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Textiler Sonnenschutz
Stiftung Warentest: hyphen ist Testsieger bei Kinderbekleidung

Wien, 24. Juli 2008 – Das renommierte deutsche Institut „Stiftung Warentest“ untersuchte in einem aktuellen Test „Kleidung mit UV-Schutz“ (Heft Juli 08). Der Spezialist für UV-Schutz „hyphen“ erhielt Bestnoten und ging mit dem Prädikat „sehr gut“ zweimal als Gesamtsieger hervor. Bei dieser Produktprüfung wurden große Unterschiede in der Produktqualität, Genauigkeit des angegebenen UV-Schutzes und Verwendung der Prüfstandards der einzelnen Anbieter aufgedeckt. Conclusio des Prüfinstituts: Neben vorsichtigem Verhalten in der Sonne sind hochwertige Sonnenschutz-Textilien eine sichere Maßnahme vor Sonnenbrand und sonnenbedingten Langzeitschäden. 
Den Körper vor UV-Strahlung zu schützen wird immer wichtiger. Besonders bei Kindern spielt der richtige Sonnenschutz eine entscheidende Rolle, da der hauteigene Schutzmechanismus noch nicht ausgereift ist. Zudem verbringen Kinder den Großteil ihrer Zeit im Freien und sind somit der Sonne direkt ausgesetzt. Kleidung mit integriertem UV-Schutz ist eine sehr sichere und auch bequeme Möglichkeit, empfindliche Kinderhaut zu schützen. 

Das renommierte deutsche Institut „Stiftung Warentest“ testete Outdoorhemden für Erwachsene und T-Shirts sowie Kopfbedeckungen für Kinder von unterschiedlichen Herstellern nach dem Verfahren des UV-Standard 801 der Hohensteiner Institute, das derzeit als strengstes Prüfsiegel gilt. Die Kleidungstücke werden dabei nicht nur im neuen, ungedehnten und trockenen Zustand überprüft, wie es bei der Australisch-Neuseeländischen oder der Europäischen Norm für UV-Schutz der Fall ist. Das Verfahren überprüft zusätzlich die Qualität der Textilien bei Dehnung, Reibung, Abnutzung, Nässe und Waschungen. Das ist wesentlich, denn gerade Kinder beanspruchen die Materialien durch (Sand-) Spielen, ständiges Bewegen und Baden in Meer- und Chlorwasser sehr stark. 

hyphen-Modelle waren Gruppenbeste

Die beiden getesteten Kinder-Modelle von hyphen, das „BABZ Langarmshirt log on“ und die Kopfbedeckung „PROTEC CAP ocy“ erhielten in allen Kategorien jeweils das Gesamturteil „sehr gut“ und waren damit Gruppenbeste. Sie überzeugten die Jury durch ihre hohen UPF-Werte (Ultraviolet Protection Factor), gutes Design und einer korrekten Angabe des UV-Schutzes. Der tatsächliche UPF-Wert lag mit 309 und 500 sogar bei Weitem über dem ausgeschriebenen von 80. Bei der Kopfbedeckung für Kinder spielte zudem der UV-Schutz des Designs eine entscheidende Rolle. Bewertet wurden der Nacken- und Ohrenschutz und die Größe des Kappenschirms. Auch hier punktete die hyphen-Kappe und erhielt die Note „gut“.
UV-Standard 801: höchster garantierter Schutz 

Beim Kauf von modischem Sonnenschutz ist Vorsicht geboten, denn wie die Ergebnisse des Instituts „Stiftung Warentest“ zeigen, sind zwischen den einzelnen Anbietern große Qualitätsunterschiede festzustellen und nicht jedes Material hält was der Hersteller verspricht. So hatte das teuerste getestete Herrenshirt anstatt dem ausgewiesenen UV-Schutz von UPF 50 tatsächlich nur UPF 13. Es zahlt sich daher aus, die Produkte genauer unter die Lupe zu nehmen und auf deren Zertifizierung zu achten. Sowohl beim Australisch-Neuseeländischen Standard AS/NZS 4399:1996 als auch beim Europäischen Standard EN 13758-1 gilt der deklarierte UV-Schutz nur für den Stoff im Neuzustand. Nässe, Dehnung und Gebrauch werden nicht berücksichtigt, womit diese Testverfahren nicht aussagekräftig und praxistauglich sind. Durch das Tragen spannt der Stoff und wird nass, der Sonnenschutz sinkt um bis zu 50%. Durch mehrmaliges Waschen dünnt der Stoff aus und vermindert den UV-Schutz noch weiter. 

Sicherheit bietet nur der UV-Standard 801, der von einem Verbund von Textil-Forschungsinstituten aus Deutschland, Österreich und der Schweiz entwickelt wurde. Danach zertifizierte Textilien werden unter Tragebedingungen getestet – also gebraucht, gedehnt, nass und mehrmals gewaschen. Die ermittelten Werte halten den ungünstigsten Bedingungen des Alltags stand. Dadurch ist der tatsächlich angegebene Schutz in der Regel wesentlich höher, denn die strengen Bedingungen der Prüfsituation werden in der Alltagssituation nicht erreicht. UPF (Ultraviolett Protection Factor) 80 nach UV Standard 801 bedeutet somit, dass man einen mindestens 80-mal längeren Aufenthalt in der Sonne als ohne Schutz haben kann.

hyphen: dauerhafter UV-Schutz und Tragekomfort

Obwohl hyphen ursprünglich die Sonnenschutz-Textilien für empfindliche Kinderhaut entwickelte, bietet das Label mittlerweile eine der umfassendsten Sonnenschutz-Kollektion für die ganze Familie. Die Swim-, Beach- und Leisure-Linien sind weltweit einzigartig und haben seit 2007 den extrem hohen und sicheren UPF 80 nach UV Standard 801 (einzige Ausnahme: Poloshirts der Linie pureline haben einen UPF von 40). Alle Modelle sind chlor- und Salzwasser-resistent, atmungsaktiv und trocknen schnell. Der hohe Tragekomfort sorgt zudem dafür, dass die Bekleidung selbst für Menschen mit besonders sensibler Haut und Allergiker geeignet ist. Außerdem entsprechen alle hyphen-Produkte den Anforderungen des „Öko-Tex-Standard 100“. Das bedeutet, es werden ausschließlich schadstofffreie Materialien verwendet.
Textiler Sonnenschutz & Sonnencreme im Preisvergleich

Auf den ersten Blick erscheint die herkömmliche UV-Schutzmethode mit Sonnencreme rein finanziell betrachtet günstiger. Beim genaueren Hinsehen zeigt sich allerdings, dass Sonnenschutzkleidung, abgesehen vom gesundheitlichen Aspekt, auch einen wirtschaftlichen Vorteil gegenüber kosmetischem Schutz hat.
Sonnenschutzmittel verlängern entsprechend dem angegebenen Lichtschutzfaktor die Eigenschutzzeit der Haut. Durch Schwitzen, Wasser und Reibung entstehen Lücken im Schutzfilm. Um die Schutzwirkung zu stabilisieren ist daher das wiederholte Eincremen (ca. jede 2. Stunde) ganz wesentlich. Außerdem gilt es immer „dick auftragen“! Wer viel und gut cremt, hat den optimalen Schutz. Für einen Erwachsenen bedeutet das ca. 30ml Sonnencreme pro Anwendung. Das Richtmaß für das Gesicht ist ein Teelöffel. Eine dreiköpfige Familie benötigt demnach für einen zweiwöchigen Urlaub rund 4 Liter Sonnencreme. Eine beachtliche Menge. Wer jedoch mit der Sonnencreme spart, darf nicht mehr vom angegebenen Lichtschutzfaktor ausgehen, da sich der Schutz durch die geringere Menge an Sonnencreme deutlich verringert. hyphen Sonnenschutzkleidung hingegen behält selbst nach jahrelangem Tragen und Waschen seinen 100%igen Sonnenschutz. Die Investition in textilen UV-Schutz lohnt sich daher nicht nur aufgrund des hohen und stabilen Sonnenschutzes, sondern schont bereits in der ersten Badesaison auch die Geldbörse. 

Textiler Sonnenschutz rechnet sich bereits innerhalb einer Saison

	 
	Anschaffungs-
kosten
	Kosten für
1 Saison*
	Kosten für
2 Saisonen

	hyphen-Shirt 
(lange Ärmel Herren)
	66,90 €
	66,90 €
	66,90 €

	Herkömmliche Sonnencreme aus dem Drogeriemarkt
(7,25€/100 ml)
	14,50 €
	90,72 €
	181,44 €


*bei angenommenem 14tägigem Badeurlaub pro Jahr mit 3 Sonnenbädern pro Tag

hyphen ist in Österreich im gut sortierten medizinischen Fachhandel (z.B. Bandagist Bständig, Heindl und Tappe) erhältlich.

Infos und Katalog gibt’s bei Menzl Medizintechnik

http://www.menzl.com/hau(p)tsache-textil_hyphen.htm
T: 01/255 89 60-0

Kontakt für Journalisten-Rückfragen:
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